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In der aktuellen Diskussion 

um die Altersdiagnostik bei 

jungen Flüchtlingen müssen 

einige Begriffe geklärt wer-

den, stellte die deutsche Sektion 

der Ärztevereinigung IPPNW 

in einer Mitteilung Anfang 

2018 fest. Immer wieder sei 

von „Altersfeststellung“ die Re-

de. Das unbekannte Alter kön-

ne aber nicht festgestellt, be-

stimmt oder definiert werden. 

Mit welchen Methoden auch 

immer: Es sei lediglich eine 

Altersschätzung möglich. Das 

sei unstrittig. Aufgrund einer 

solchen Schätzung werde dann 

seitens der zuständigen Behör-

den das Alter eines betrof-

fenen jungen Menschen fiktiv 

festgesetzt. 

Eine andere Begriffsverwir-

rung betreffe die Röntgenauf-

nahme der Hand. Es werde 

immer von „Handwurzelauf-

nahmen“ gesprochen. Es gehe 

jedoch nicht nur um die 

Handwurzelknochen, sondern 

mehr noch um die Wachs-

tumsfugen der Mittelhand-

knochen, der Finger und der 

Unterarmknochen. Die Beur-

teilung der Handaufnahmen 

werde üblicherweise mit Hilfe 

des Greulich-Pyle-Atlas von 

1959 vorgenommen. Er sei 

dafür konzipiert, bei Kindern 

mit Normabweichungen des 

Wachstums, festzustellen, ob 

das Knochenalter dem chrono-

logischen Alter vorauseilt oder 

hinter diesem zurückbleibt. Der 

Atlas sei dagegen ungeeignet, 

das unbekannte Alter eines 

jungen Menschen zu definie-

ren, da das Knochenalter vom 

chronologischen Alter um 2 

bis 3 Jahre nach oben und 

unten abweichen könne. Ein 

Knochenalter von 17 Jahren 

könne also zu einem jungen 

Menschen von 15 bis 19 Jah-

ren gehören, im Extremfall so-

gar von 14 bis 20 Jahren. 

Der Londoner Medizinstatis-

tiker Timothy Cole habe dar-

gestellt, daß die Ausreifung 

des Handskeletts bei 61 Pro-

zent der Jugendlichen bereits 

vor dem 18. Lebensjahr abge-

schlossen ist. Demnach trage 

die Hand-Röntgenaufnahme zur 

Frage der Volljährigkeit nichts 

bei. Auch die „Panorama-Auf-

nahme“ des Gebisses und die 

Computertomografie der Schlüs-

selbein-Brustbein-Gelenke lie-

ferten für die Frage „unter 

oder über 18 Jahre“ keine 

Sicherheit und stellten zudem 

eine sehr erhebliche, nach der 

Röntgenverordnung unzulässi-

ge Strahlenbelastung dar. 

In der Tagespresse wurden 

unhinterfragt Aussagen des 

österreichischen Allgemein-

arztes Dr. Dr. Rudolf zitiert, 

die auf der Homepage der Ar-

beitsgemeinschaft für Forensi-

sche Altersdiagnostik (AGFAD) 

veröffentlicht sind. Dr. Dr. 

Rudolf behauptet, die Emp-

fehlung der Zentralen Ethik-

kommission (Zeko) bei der 

Bundesärztekammer sei als 

„Ausdruck einer ideologi-

schen Position zu werten und 

ohne Belang für eine fakten-

bezogene Diskussion“. Die 

AGFAD konnte aber nicht 

überzeugen – weder die Zeko 

noch die Fachgesellschaften 

für Kinderheilkunde, für Kin-

der- und Jugendpsychiatrie 

und -psychosomatik und für 

Kinderradiologie, auch nicht 

zahlreiche Deutsche Ärzteta-

ge, die sich allesamt gegen die 

Altersdiagnostik durch Rönt-

gen- und Genitaluntersuchun-

gen aussprechen. 

IPPNW: Mitteilung vom 9.1.2018
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Für die Altersschätzung junger 
Asylsuchender mittels Röntgen-
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medizinische Indikation. Sie ist 
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